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11.7 Einige offene Probleme

11.7.1 Benutzung des öffentlichen Datenpaketvermittlungs-
netzes (DPV-Netz) der Deutschen Bundespost

Die Deutsche Bundespost plant, ab 1979/80 ihre Dienste zur
Datenübermittlung durch die Einführung eines öffentlichen Daten-
paketvermittlungsnetzes zu erweitern. Dieser Dienst soll Trans¬
portdienste - ähnlich den bereits im Fernsprech-, Telex-, Datex-
und Direktrufnetz gebotenen - ermöglichen, jedoch mit neuen
Leistungsmerkmalen und neuer u.a. entfernungsunabhängiger Tarif¬
struktur .

Die Vermittlungstechnik setzt die Anlieferung von Datenpaketen
zu 128 Zeichen mit vorangestellter Steuerinformation voraus.
Diese müssen mit HDLC gesichert über die Anschlußleitung über¬
tragen werden. Als Endgeräte können neben paketorientierten
Geräten (X.25) auch zeichenorientierte Datenstationen in Be¬
tracht kommen, für die das Netz die Anpassung an die Paketüber¬
mittlungsprozedur übernimmt. Der Zugang von und zu anderen
öffentlichen Wählnetzen sowie die Zusammenschaltung mit Daten-
paketvermittlungsnetzen in anderen Ländern sind vorgesehen.
Folgende allgemeine Leistungsmerkmale sind geplant:
- Hauptanschluß mit fest geschalteter Anschlußleitung
- Wählanschluß (mit Einschränkungen)
- Kompatibilität der Steuerfunktion für eine beschränkte Anzahl

verschieden ausgeführter Endgeräte (z.B. Bildung und Auflösung
von Datenpaketen)

- virtuelle Verbindung auch im Multiplex auf einer Anschluß¬
leitung (nur für paketorientierte Anschlüsse)

- unterschiedliche Geschwindigkeiten der Anschlußleitungen
bei Quelle und Senke

- Die Datenvermittlungsstellen im Netz werden mit Leitungen
der Kapazität 48 K Bit/s oder 64 K Bit/s vollvermascht ver¬
bunden. Ein Netzwerkkontrollzentrum wird eingerichtet

- Die Laufzeit eines Pakets von der Eingangsvermittlungsstelle
zur Ausgangsvermittlungsstelle wird höchstens 200 ms betragen



Das Gebührenmodell ist wie folgt strukturiert:

monatliche Grundgebühr
(ggf. Zuschläge für Anschlüsse mit Mehrfachzugang und weitere
Zuschläge)

Verkehrsgebühr (entfernungsunabhäng ig)
- Zeitgebühr
- Volumengebühr

andere Gebühren
- Zugangsgebühr
- Anpassungsgebühr
- Zuschlag für wahlfreie Leistungsmerkmale

Die Struktur des Gebührenmodells ist auf der folgenden Seite
wiedergegeben.
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c Hauptanschlufl
an DPV-Netz ^ Gjü liehen Wählnetz ~)

n .1 Monatliche Grundgebühr
für Hauptanschluß

Geschwindfgkei tskl asse
bit/s

DH/honat

bis 300 120,-

1200 190,-

* 2400 200,-

* 4800 300,-

x 9600 WO,-

xx wooo 600,-

Dem Anschluß zugeordnete Zuschläge

Hehrfachzugang,je wei¬
teren logi sehen -Kanal 5,-

Gebührenübernahme bei
ankommendemRuf noch nicht festgelegt

Heitere Zuschläge noch nicht festgelegt

X über PÄDnicht
vorgesehen

XXin der Einführungs¬
phase mit gewissen
geografisehen Ein¬
schränkungen

Z 1 .1 Gebühren in anderen
öffentlichen Wählnetzen

Fernsprechnetz normale

Grundgebühren
und

Verkehrsgebühren

Telexnetz

Datexnetz

7, 1 .2
Zugangsgebühr

Geschwi ndi gkei tsklasse
bit/t Pf/iin

bis 300 3,33

1200 5,00

. 2400 7,00
4800

noch nicht
festgelegt9600

für Hauptanschlüsse über PÄD

für Hauptanschlüsse
mit X.25

tc

Z 1.31 Anpassungsgebühr
Pf/iin 6.00

GH/Monat und HAs maxim, 180,00

Zeitgebühr bei virtue
Pf/in

Her Verbindung
n

2 o Zeitgebühr bei

iHtifcn 1 viriue

DM/Ho

ler Lenunc
at

TSH-

JÜ 2>

lS Jt

bis 300 und 1200 0,50 0,33 0,16 Iis 300 und 1200

■2400 1,00 0,66 0,33 a> 2400 90,-

4800 1,50 1,00 0,50
o*^.
c-o 4800 135,-

9600 2,00 1,33 0,66
X 'V-c v>« o 9600 180,-

48000 noch nicht festgelegt
aji—. je 48000

noch nicht
festoeleot

\ I

1 Segment - 64 Oktsttst yglumengebühr
1 ff/Seament

Monatliches Daten-
volumen eines HAs

Taggebühr
06.00-18.00

Nachtgebühr [
18.00-22.00

Nachtgebühr 11
22.00-06.00

Erste 0,3 Hio Segmente 0,33 0,22 0,11

Zweite 0,3 Mio Sogsente 0,15 0,10 0,05

3ritte 0,3 Hio Segmente 0,09 0,06 0,03

alle weiteren Segmente 0,04 0,03 0,01
\

Ii 1 Per Übermittlung zugeordnete Zuschläge

Anforderung nach Gebühren-
Übernahme

Durchsatzklasse/
Flußkontrolle

noch nicht festgelegt

"odellgebühisn der Datenpaketvermittlung
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